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22/01 Jurisdiktionsnorm

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §7 Abs1;

JN §19 Z2;

1. AVG § 7 heute

2. AVG § 7 gültig ab 01.08.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 58/2018

3. AVG § 7 gültig von 01.01.2008 bis 31.07.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 5/2008

4. AVG § 7 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.2007

1. JN § 19 heute

2. JN § 19 gültig ab 01.01.1898

Rechtssatz

Der Vorwurf einer Befangenheit hat konkrete Umstände aufzuzeigen, welche die Objektivität des Entscheidungsträgers

(hier:

Sektionsche>n der belangten Behörde, die den angefochtenen Bescheid genehmigt hat und die im Zeitpunkt des

angefochtenen Bescheides auch Aufsichtsratsmitglied der mitbeteiligten Projektswerberin war) in Frage stellen oder

zumindest den Anschein erwecken können, dass eine parteiische Entscheidung möglich ist (Hinweis E vom 25. Juni

2009, 2007/07/0050). Es genügt somit, dass eine Befangenheit mit Grund befürchtet werden muss - auch wenn der

Entscheidungsträger tatsächlich unbefangen sein sollte - oder dass bei objektiver Betrachtungsweise auch nur der

Anschein einer Voreingenommenheit entstehen könnte (Hinweis B des Obersten Gerichtshofes vom 14. Juli 2011, 2 Ob

43/11d, zur vergleichbaren Rechtslage des § 19 Z 2 JN, mwN).Sektionsche>n der belangten Behörde, die den

angefochtenen Bescheid genehmigt hat und die im Zeitpunkt des angefochtenen Bescheides auch

Aufsichtsratsmitglied der mitbeteiligten Projektswerberin war) in Frage stellen oder zumindest den Anschein erwecken

können, dass eine parteiische Entscheidung möglich ist (Hinweis E vom 25. Juni 2009, 2007/07/0050). Es genügt somit,

dass eine Befangenheit mit Grund befürchtet werden muss - auch wenn der Entscheidungsträger tatsächlich

unbefangen sein sollte - oder dass bei objektiver Betrachtungsweise auch nur der Anschein einer

Voreingenommenheit entstehen könnte (Hinweis B des Obersten Gerichtshofes vom 14. Juli 2011, 2 Ob 43/11d, zur

vergleichbaren Rechtslage des Paragraph 19, Ziffer 2, JN, mwN).

Schlagworte

Einfluß auf die Sachentscheidung

European Case Law Identifier (ECLI)

ECLI:AT:VWGH:2012:2011060202.X03

Im RIS seit

29.11.2012

Zuletzt aktualisiert am

02.09.2015

Quelle: Verwaltungsgerichtshof VwGH, http://www.vwgh.gv.at

 2026 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=Vwgh&Dokumentnummer=JWR_2011060202_20121112X03#allefassungen
https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=Vwgh&Dokumentnummer=JWR_2011060202_20121112X03#allefassungen
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10005768&Artikel=&Paragraf=7&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1991/51/P7/NOR40205601
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1991/51/P7/NOR40095814
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1991/51/P7/NOR12062993
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10001697&Artikel=&Paragraf=19&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.ris.bka.gv.at/eli/rgbl/1895/111/P19/NOR12020795
https://www.jusline.at/entscheidung/523962
https://www.jusline.at/gesetz/jn/paragraf/19
https://www.jusline.at/entscheidung/523962
http://www.vwgh.gv.at
file:///

	RS Vwgh 2012/11/12 2011/06/0202
	JUSLINE Entscheidung


